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GEO – globale Prozesse kennen und verstehen 

 Beobachtungen 
  global verfügbar sein 
 
 globale Modelle 
  entwickelt werden 
 
 die Wechselwirkungen 
  der Systemkomponenten 
  in den Mittelpunkt 
  rücken 

Um das System Erde 
als Ganzes verstehen 
zu können, müssen: 
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GEO – die Erde gemeinsam beobachten 

 Kein Land alleine kann die notwendigen globalen Beobachtungen machen 

 Daten global verfügbar machen  

 Gemeinsame Standards umsetzen 

 Globale Abdeckung erreichen 

 Qualität gemeinsam sichern 

Aus verteilten Beobachtungen 
Aussagen machen:  
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Entstehung der Group on Earth Observations 

Nachhaltigkeitsgipfel (2002) und G8-Gipfels (Evian, 2003) 

Gründung von GEO als zwischenstaatliche Organisation (2005) 

„...vermehrte Anstrengungen, das Wissen über das System Erde unter 
Einbeziehung der Entwicklungsländer zu verbessern...“ 

Schaffung eines umfassenden, 
koordinierten und nachhaltigen 
Erdbeobachtungssystems 
bestehender Systeme“ – GEOSS 

 Bestehende Strategien und Systeme zur 
   Erdbeobachtung abstimmen 
 Datenlücken schließen 
 Entwicklungsländer einbinden 
 Offener und kostengünstiger Datenaustausch 

GEO hat das Ziel das GEOSS bis 2015 zu errichten 

Erdbeobachtungsgipfel (2003) beschließt 
“Washington Declaration” 
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GEOSS soll die globale Verfügbarkeit 
von Erdbeobachtungsinformationen deutlich verbessern 

GEO will ein globales System der Systeme schaffen 

WIE? Erdbeobachtungs-Aktivitäten harmonisieren 
 Leistungsstarke Beobachtungssysteme existieren bereits  
 Abstimmen von Bedürfnissen verschiedener Disziplinen 
 Zusammenführen sich ergänzender Systeme  

Anstrengungen zum Capacity Building in der Erdbeobachtung 

Möglichst offener und freier Datenaustausch 
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Wie GEO arbeitet 

Im Detail 

GEOSS 

Mitglieder Beitragende 

Organisationen 

WWW 

GOOS 
GCOS GTOS 

… 

Nationale Systeme 
Copernicus 

USA, EU, China, Südafrika, Japan, Deutschland 
+ 75 weitere 

UNESCO, WMO, UNEP, FAO, IOC, ESA, UNFCC, 
+ 52 weitere 
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Wie GEO arbeitet 

GEO will vernetzen, nicht selbst errichten 
Deshalb hat GEO auch kein eigenes Programmbudget von GEO 

Nicht völkerrechtlich bindend: Beiträge zum GEOSS sind freiwillige 
Beiträge der Mitglieder und teilnehmenden Organisationen 

Das Konzept des gesellschaftlichen Nutzens wirkt interdisziplinär 

Die internationale Initiative gibt starke nationale und regionale Impulse 
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Wasserwirtschaft 

GEO vernetzt Systeme mit Nutzen 

Beobachtungssysteme 

Katastrophenschutz 

Klimaforschung 

Gesundheitswesen 

Energiewirtschaft 

Wettervorhersage 

Naturschutz 

Landwirtschaft 

Biodiversität 



Folie 10 

Wie funktioniert GEOSS? 

GEO Portal, GEOSS Infrastruktur 
 

GEOSS 
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Wie funktioniert GEOSS? 

Internationale Arbeitsgruppen 
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Wie funktioniert GEOSS? 

Netzwerke, Global Initiatives 
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Erdsystem-Wissenschaften sind “data driven” 

 Globale Datensätze 
 Lange Zeitreihen 
 Verknüpfung verschiedener Parameter 
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Was Wissenschaftler wollen 

eine ausreichende Daten-Grundlage für Vorhersagemodelle 

den Zusammenhang zwischen Umwelt und Krankheiten verstehen 

die Produktion aus variablen Energiequellen vorhersagen 

geomechanische Modelle zur Rohstoff-Ausbeutung entwickeln 

Fundamental Climate Data Records auswerten 

den Wasserkreislauf verstehen  

extreme Wetterereignisse vorhersagen 

Ökosystem-Dienstleistungen quantifizieren 

die Wirkung des globalen Wandels vorhersagen (inkl. “tipping points”) 

Änderungen landwirtschaftlicher Produktivität im globalen Wandel quantifizieren 

Hungersnöte antizipieren 

Veränderungen der Biodiversität messen und modellieren 
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GEOSS und Science: Strategisches Ziel bis 2015 

Das Ziel wird weiter erläutert:  
GEO will 

 support research efforts to build necessary tools 
 promote R&D in key areas 
 facilitate to move systems from R&D to operational 

4. Ensure full interaction and engagement of relevant 
science and technology communities into GEOSS. 

demonstrated by 
• improved and new instrument and system design 
• Increased accessibility of global scientific data sets necessary for 

improved Earth System modelling  



Folie 16 

GEO “Science and Technology Roadmap” 

 GEOSS unter Wissenschaftlern bekannt machen 

 Verbindungen zu Wissenschaftsprogrammen und Förderinstitutionen 
herstellen 

 Qualitäts-Indikatoren im GEOSS integrieren 

 Standards für Datensatz-Referenzen etablieren 

 GEOSS mit internationalen Forschungsprogrammen 
verbinden 
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GEO “Science and Technology” im Arbeitsplan 

 ID-03, C1:  Science and Technology in GEOSS; Engaging the Science and 
Technology (S&T) Community in GEOSS Implementation, u.a. 
 Develop a framework for the transition of relevant research 

infrastructures to sustained operation.  
 Promote registration within the GCI, of key scientific data sets 
 Develop incentives for R&D communities: Devise a GEOSS Data 

Citation Standard, GEO Label, and compelling examples  
 Establish links to major R&D organizations and research institutions, 

Organize special sessions on GEOSS at major meetings 
 ID-05, C2: Catalyzing Resources for GEOSS Implementation; Resource 

Mobilization for Research and Development (R&D) 
 Encourage national governments and international organizations to 

integrate GEOSS science and technology needs in their R&D 
programmes. Ensure wide circulation of information on funding 
opportunities within the GEO community. 
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Stand der Umsetzung (Mitte 2013) 

 GEOSS Infrastruktur: Zugang zu Millionen Datensätzen der GEO Mitglieder 
 Technik steht, weitere Funktionen in Arbeit 
 GDI-DE angebunden, Einbindung wiss. Geodaten angegangen 

 Immer mehr GEO Mitglieder setzen GEO Data Sharing Principles um 
 Neben USA mittlerweile auch z.B. China mit immer mehr freien Daten 
  EU Copernicus Datenpolitik mit GEO Bezug. DE erlässt neues GeoZG 

 Große GEO Initiativen („Global Initiatives“ GFOI, GLAM, GEO-BON) werden 
von int. Programmen (UN, G8) als Bedarfsträger anerkannt/nachgefragt 

 Langfristige Strukturen und Finanzierung offen 
 Viel Beitragspotenzial in DE, aber nur teilweise adäquat eingebunden 
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 D-GEO als nationale Koordinationsstruktur 
 Nationaler Implementierungsplan und Berichte 
 Nationale Meetings an wechselnden Orten 
 Regelmäßige Berichte an den IMAGI 
 D-GEO Sekretariat bei DLR eingerichtet 

 BMVBS ist mit nationaler Umsetzung beauftragt: 

 Initiative zur nationalen Umsetzung 
 Rotierender Sitz im Exekutivkomitee 
 Finanzieller Beitrag zum GEO Sekretariat 
 Mitwirkung in Implementation Boards 
 Fachliche Mitarbeit in GEO Tasks und Arbeitsgruppen 

 Deutschland unterstützt GEO und dessen Ziele: 

Deutschland in GEO – GEOSS in Deutschland 
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Elemente deutscher Beiträge zu GEOSS 

 Betrieb nationaler und internationaler 
   Messnetze und Datenzentren 
 Nationales Erdbeobachtungsprogramm 
 Betrieb und Anbindung der GDI-DE 
 Beiträge zu europäischen Organisationen und 
   Programmen, z.B.: GMES, ESA,EUMETSAT 
 Beiträge zu internationalen Organisationen und 
   Programme, z.B.: ARGO, WMO, CEOS 

 

Infrastruktur zur Erdbeobachtung 

ARGO GRACE 

Forschungs- und Entwicklungsprogramme 

Entwicklungszusammenarbeit 
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Schwerpunkte der D-GEO Arbeiten 2013 

 weitere GEOSS-Bezüge in deutschen Aktivitäten herstellen und das 
deutsche Engagement zu speziellen GEO Themen verstärken 

 An der weiteren Verbesserung der rechtlichen Bedingungen für die 
Verwendung öffentlich finanzierter Daten mitwirken und die Erschließung 
wissenschaftlicher Geodaten für die GDI-DE und GEOSS vorantreiben 

 Europäische Erdbeobachtungprogramme, auch als GEO Beitrag, weiter begleiten 

 In den GEO Arbeitsgruppen zur Vorbereitung der nächsten Ministerkonferenz 
und zur Zukunft von GEO nach 2015 mitwirken und die Mitarbeit in den GEO 
Implementation Boards fortsetzen und verstärken 
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